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2. Schallaustritt (Hörer)
3. Batteriefach (EIN/AUS Funktion)
4. Haltegriff
5. Seriennummer
6. Silikonhülle
7. AMP Wand Werkzeug
 a)  Ein- /Ausschalten sowie 

Lautstärkeregelung
 b) Optional Batterieentnahmehilfe

Rechts/Links Erkennung durch ein R bzw. 
L auf dem System.
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Batterien

Ihr HörSystem wird mit einer Zink-Luft Batterie der Größe 10 
betrieben. Diese ist durch einen gelben Farbcode gekenn-
zeichnet. 

Batteriewechsel:
1. Entfernen Sie die Silikonhülle.
2.  Entfernen Sie die leere Batterie mit Hilfe der Batterieent-

nahmehilfe des AMP Wand Werkzeuges oder drücken Sie 
die Batterie seitlich mit Ihrem Finger aus dem Batteriefach.

3. Entfernen Sie den gelben Aufkleber von der neuen Batterie.
4.  Die  “+” Seite (fl ache Seite der Batterie) zeigt beim 

Einsetzen in Richtung des “+” auf dem Gehäuse des 
HörSystems.

5. Setzen Sie AMP wieder in die Silikonhülle ein.

Vorbereitung

1 2
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Batteriesignalton

Ein Batteriewarnsignalton zeigt Ihnen an, wenn die Betriebs-
spannung der Batterie zu niedrig ist. Wechseln Sie  innerhalb 
von 5 Minuten die Batterie. Ein weiterer Signalton ertönt bevor 
Ihr HörSystem abgeschaltet wird. 

*  Die tatsächliche Zeit kann variieren und ist abhängig von den 
Umgebungsgeräuschen und der verwendeten Batteriemarke. 

Hilfreiche Hinweise
•  Aufgrund der Größe der Batterie ist es sinnvoll den 

Batteriewechsel über einem Tisch vorzunehmen, um zu 
verhindern, dass diese oder das HörSystem herunterfällt.

•  Entsorgen Sie gebrauchte Batterien sofort in den dafür 
vorgesehenen Recycling Stellen. 

•  Da Batterien in Größe und Kapazität variieren können, holen 
Sie sich Rat bei Ihrem Hörgeräteakustiker. Dieser berät Sie zur 
Größe und Lebensdauer der Batterie.

Warnhinweise

  Schlucken Sie niemals Batterien. Um dem vorzubeugen 
beachten Sie bitte folgende Hinweise:

 Halten Sie Batterien fern von Kindern und Haustieren.
  Prüfen Sie Ihre Medikamente vor der Einnahme. Batterien 
werden leicht mit Tabletten verwechselt.

  Stecken Sie niemals Batterien in Ihren Mund oder andere 
Körperöffnungen. 

Hilfreiche Hinweise
•  Sollten  Hautirritationen oder Entzündungen Ihres Ohres 

auftreten, wenden Sie sich bitte an Ihren Hörgeräteakustiker. 
•  Sollten Sie eine allergische Reaktion durch das Tragen des 

HörSystems bekommen, wenden Sie sich bitte an Ihren 
Hörgeräteakustiker.

•  Bei starken Schwellungen, Ohrausfl uss, verstärkter 
Cerumenproduktion oder anderen ungewöhnlichen  
Auffälligkeiten kontaktieren Sie bitte umgehend Ihren Hausarzt 
oder Hals-Nasen-Ohren Arzt. 

Vorbereitung Vorbereitung
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Nutzung

Einschalten:
Führen Sie das magnetische Ende des AMP 
Wand Werkzeuges kurz an Ihr HörSystem und 
ziehen Sie es wieder weg. Eine Tonfolge zeigt 
Ihnen an, dass das System eingeschaltet ist.  

Ausschalten:
Führen Sie das magnetische Ende des AMP 
Wand Werkzeuges an Ihr HörSystem und ziehen 
Sie es innerhalb einer Sekunde wieder weg. 
Eine Tonfolge zeigt Ihnen an, dass das 
HörSystem ausgeschaltet wurde. 

Einsetzen und Herausnehmen

Einsetzen:
1.  Halten Sie das HörSystem mit Daumen und Zeigefi nger am 

Haltegriff fest.
2.  Schieben Sie das HörSystem vorsichtig  mit der Spitze voran 

in Ihren Gehörgang. Mit dem Zeigefi nger bringen Sie es in die 
richtige Endposition. Der Haltegriff liegt im unteren Bereich der 
Ohrmuschel auf.

Herausnehmen:
Greifen Sie den Haltegriff mit Daumen und Zeigefi nger und Ziehen 
Sie das HörSystem sanft aus Ihrem Ohr.

1 2

Vorbereitung
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Lautstärkeeinstellung
Um die Lautstärke Ihres AMP Systems 
zu verändern, halten Sie das AMP 
Wand Werkzeug nah an das System. 
Die Lautstärkeveränderung erfolgt bei 
einem eingeschalten System nach einem 
bestimmten Muster. 
Nach dem Einschalten, wird die erste 
Veränderung in gleicher Weise stattfi nden, 
wie beim letzten Gebrauch des AMP Wand Werkzeuges.
Halten Sie das Werkzeug solang an das oder in die Nähe des 
Systems, bis die gewünschte Veränderung eingetreten ist.
In Abhängigkeit von der individuellen Einstellung des Systems 
sind bis zu fünf Lautstärkeveränderungen möglich.
Jede Änderung wird durch einen Bestätigungston angezeigt.
Ihr System wurde durch Ihren Hörgeräteakustiker in eine 
individuell angepasste Grundeinstellung gebracht.
Sollte die Lautstärke grundsätzlich zu laut oder zu leise sein, 
kontaktieren Sie bitte Ihren Hörgeräteakustiker.

Übersicht der Lautstärkeeinstellung

Nutzung

Lautstärkestufen Ton
2 Stufen lauter als die Grundeinstellung   5 Töne und 

ein Bestätigungston

1 Stufe lauter als die Grundeinstellung 4 Töne

Grundeinstellung 3 Töne

1 Stufe leiser als die Grundeinstellung 2 Töne

2 Stufen leiser als die Grundeinstellung  1 Ton und 
ein Bestätigungston

Nutzung
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HörSystempfl ege

HörSystempfl ege
Halten Sie Ihr HörSystem stets sauber. Hitze, Feuchtigkeit oder andere 
Substanzen können Ihr HörSystem beschädigen.
•  Reinigen Sie das HörSystem über einer weichen Unterlage, um 

Beschädigungen durch Herunterfallen zu vermeiden. 
•  Entfernen Sie die Silikonhülle und reinigen Sie mit einer kleinen, 

weichen Bürste vorsichtig die Mikrofon- und Höreröffnung sowie das 
Batteriefach. 

•  Verwenden Sie NIEMALS Wasser oder andere Reinigungsfl üssigkeiten 
sowie Öle zur Reinigung Ihres HörSystems.

• Lediglich die Silikonhülle kann mit einem Reinigungsmittel gesäubert 
werden. 

Ihr Hörgeräteakustiker berät Sie in Bezug auf die richtige Wahl des 
Reinigungsmittels und der Handhabung. 

HörSystempfl ege

Hilfreiche Hinweise
•  Entfernen Sie die Batterie aus dem System, wenn Sie es nicht 

benutzen und bewahren Sie es im mitgelieferten Etui auf:
– an einem trockenen, sicheren Platz 
– ohne direkte Sonneneinstrahlung und extreme Hitze
– wo Sie es leicht wiederfi nden
– fern von Kindern und Haustieren
•  Zerlegen Sie Ihr HörSystem nicht in seine Einzelteile oder stecken 

Werkzeuge in die Systeme.

Service und Reparaturen
Sollte Ihr HörSystem aus irgendeinem Grund einmal nicht 
funktionieren, versuchen Sie nicht es selbst zu reparieren. Es besteht 
die Gefahr, dass Sie dem System schwerwiegendere Defekte zufügen. 
Im Falle einer Selbstreparatur erlischt der Garantieanspruch. Um 
einen möglichen Fehler zu fi nden und zu beheben, folgen Sie der 
nachfolgenden Anleitung zur Problembeseitigung. Sollte der Fehler 
weiterhin auftreten, wenden Sie sich bitte an Ihren Hörgeräteakustiker.
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Ihr Hörgeräteakustiker wird Ihnen eine Empfehlung aussprechen, 
wie Sie sich bestmöglich an Ihr HörSystem gewöhnen. Es braucht 
Übung, Zeit und Ausdauer, bis sich Ihr Gehirn an die neuen 
Geräusche, die Ihnen die neuen HörSysteme bieten, gewöhnt 
hat. Hören ist nur ein Teil dessen, wie wir Gedanken, Ideen und 
Gefühle austauschen. Von den Lippen ablesen, Mimik und Gestik 
können den Lernprozess fördern und das ergänzen, was durch die 
Verstärkung alleine nicht verstanden wird. 

Bitte beachten Sie die folgenden Kommunikationshinweise:

Für Sie
• Setzen Sie sich näher zu dem Sprecher und sehen Sie ihn an. 
• Setzen Sie sich in einem ruhigen Raum gegenüber. 
•  Probieren Sie verschiedene Orte aus, um die beste Hörsituation 

für sich herauszufi nden. 
• Vermeiden Sie Ablenkungen. 
•  Hintergrundgeräusche können zu Anfang frustrierend sein. Denken 

Sie daran, dass Sie diese lange nicht gehört haben. 

Tipps zur besseren KommunikationHörSystempfl ege

Problembeseitigung

SYMPTOM MÖGLICHE URSACHE LÖSUNG

Zu Leise

Schwache Batterie Wechseln Sie die Batterie

Cerumen oder Feuchtigkeit
an Mikrofon oder Hörer

Reinigen Sie beides mit einer 
kleinen, weichen Bürste

Entfernen und Reinigen Sie 
die Silikonhülle

Hörverlust hat sich geändert Wenden Sie sich an Ihren 
Hörgeräteakustiker

Ungleichmäßige 
Leistung

Schwache Batterie Wechseln Sie die Batterie

Verzerrter Klang

Schwache Batterie Wechseln Sie die Batterie

Defektes HörSystem Wenden Sie sich an Ihren 
Hörgeräteakustiker

HörSystem tot

Schwache Batterie Wechseln Sie die Batterie

Cerumen oder Feuchtigkeit
an Mikrofon oder Hörer

Reinigen Sie beides mit einer 
kleinen, weichen Bürste.
Entfernen und Reinigen Sie die 
Silikonhülle.
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•  Lassen Sie andere wissen, was Sie brauchen; denken Sie daran, dass 
andere Ihren Hörverlust nicht „sehen“ können. 

•  Entwickeln Sie realistische Vorstellungen dazu, was Ihre HörSysteme 
können und was nicht.

• Besseres Hören mit HörSystemen können Sie erlernen. 

Für Ihre Familie und Bekannte: 
Ihre Familie und Ihr Bekanntenkreis sind ebenfalls von Ihrer 
Hörminderung betroffen.

Bitten Sie sie:
•  Ihnen Ihre volle Aufmerksamkeit zu schenken, bevor Sie zu sprechen 

beginnen. 
•  Sie beim Sprechen anzusehen oder sich in einem ruhigen Raum Ihnen 

gegenüber zu setzen.
•  Mit klarer Stimme und einer normalen Lautstärke und 

Geschwindigkeit zu sprechen. Schreien kann das Verstehen 
erschweren. 

•  Sätze umzuformulieren anstatt die Worte zu wiederholen; es kann 
sein, dass andere Worte besser verstanden werden. 

Sicherheitshinweise
Die HörSysteme sind unter Berücksichtigung der Standards für 
Internationale Elektromagnetische Kompatibilitätskriterien entwickelt 
worden. Trotzdem besteht die Möglichkeit von Störungen verursacht 
durch Metalldetektoren, Elektromagnetische Felder, Medizinische Geräte, 
Radiowellen und elektrostatische Entladungen.

Sollten Sie implantierte Medizinprodukte wie einen Defi brillator oder 
Herzschrittmacher tragen, wenden Sie sich bitte an Ihren Facharzt bzw. den 
Hersteller des Medizinproduktes um mögliche Risiken vorab zu klären.

Sollten Sie sich einer MRI oder MRT Behandlung unterziehen müssen, wird 
zwingend empfohlen die HörSysteme abzulegen.
Gesetzeshinweise
Hinweis gemäß Elektro- und Elektronikgerätegesetz

Geben Sie unbrauchbare HörSysteme unbedingt an Ihren Hörgeräte-
Akustiker oder eine andere autorisierte Entsorgungsstelle für 
Elektroaltgeräte zurück.

HörSysteme enthalten elektronische Bauteile und dürfen 
aus diesem Grund niemals mit dem Hausmüll entsorgt werden.

Zur fachgerechten Entsorgung gelten die gesetzlichen Bestimmungen.

SicherheitshinweiseTipps zur besseren Kommunikation
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Gewährleistung

Gewährleistung
Die Firma Starkey Laboratories (Germany) GmbH gewährleistet 
innerhalb der Gewährleistungsfrist die kostenlose Beseitigung von 
Mängeln, die nachweislich auf Fabrikations- oder Materialfehler 
zurückzuführen sind.

Von der Gewährleistungsfrist ausgeschlossen sind Fehler aufgrund 
unsachgemäßer Behandlung, Fremdeingriffen und ausgelaufener 
Batterien.

HörSysteme werden durch ständiges Tragen stark beansprucht. 
Das lässt sich kaum vermeiden, denn Sie sollten Ihr HörSystem 
möglichst häufi g tragen. Damit Ihr HörSystem trotzdem immer für 
Sie betriebsbereit bleibt und gut funktioniert, empfehlen wir eine 
regelmäßige vierteljährliche Wartung.

Aber auch die tägliche Reinigung und richtige Handhabung sind 
sehr wichtig.

Uns sind zufriedene Kunden sehr wichtig. Damit Sie auch zufrieden 
bleiben, wollen wir Sie rundum optimal betreuen und bieten Ihnen 
hierfür verschiedene Serviceprogramme.

Ihr Hörgeräte-Akustiker berät Sie gerne.

Hersteller:
Starkey Laboratories, Inc.
World Headquarters
6700 Washington Ave. So.
Eden Prairie, Minnesota MN 55344, USA

Autorisierte Europäische Vertretung:
Starkey Laboratories, Ltd.
William F. Austin House
Bramhall Technology Park
Pepper Road, Hazel Grove
Stockport, Cheshire, United Kingdom, SVK7 5BX  

Vertrieb:      
Starkey Laboratories (Germany) GmbH
Weg beim Jäger 218 - 222
22335 Hamburg
www.starkey.de
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